
Haus am Maiberg
Akademie für politische und
soziale Bildung der Diözese Mainz
Ernst-Ludwig-Straße 19
D-64646 Heppenheim
Tel.: 06252 9306-0
Fax: 06252 9306-17
E-Mail: info@haus-am-maiberg.de

Projekt „Gewaltprävention 
und Demokratielernen“ des 
Hessischen Kultusministeriums

So finden sie uns

Das Haus am Maiberg ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
und dem PKW gut zu erreichen.

Bei Anreise mit der Bahn:

n	 Regelmäßige Verbindungen von Mannheim, Frankfurt, 
	 Mainz, Darmstadt und Heidelberg
n	 Aus dem Bahnhofsgebäude rechts über die Straßenbrücke 
	 und hinter der Straßenabsperrung durch die 
	 W.-Rathenau-Straße gehen
n	 An der Sparkasse die Hauptverkehrsstraße (Ludwigstraße) 
	 überqueren und bergaufwärts die Gräffstraße 
	 bis zum Ende durchgehen
n	 In der Verlängerung beginnt die Ernst-Ludwig-Straße, 
	 die rechts den Berg hinaufführt.
n	 Das Haus am Maiberg liegt dort rechter Hand.

Bei Anreise mit dem PKW:

n	 Auf der A 5 (Frankfurt–Karlsruhe) Ausfahrt Heppenheim
n	 Richtung Heppenheim in den Ortskern vorfahren
n	 An der zentralen Ampelkreuzung auf die B 3 

rechts in Richtung Heidelberg abbiegen
n	 Dritte Straße links in die Gräffstraße
n	 Gräffstraße durchfahren
n	 In der Verlängerung beginnt die Ernst-Ludwig-Straße, 
	 die rechts den Berg hinaufführt
n	 Das Haus am Maiberg liegt dort rechter Hand.

17. und 18. Februar 2010
im Haus am Maiberg, 
Heppenheim/Bergstraße

17. Deutsch-Polnisches 
Jugendforum

Brücken ausbauen, 
Kontakte vervielfältigen –

Impulse für 
(neue) Partnerschaften

Veranstalter
n	 Haus am Maiberg (www.haus-am-maiberg.de)
n	 Deutsch-Polnisches Jugendwerk (www.dpjw.de)
n	 Hessischer Jugendring (www.hessischer-jugendring.de)
n	 Regierungspräsidium Kassel

Tagungskoordination:

n	 Stephan Schwieren
	 Referent für Internationale Jugendarbeit
	 Tel.: 06252 9306-30
	 E-Mail: s.schwieren@haus-am-maiberg.de

Teilnehmerkreis:

Projektpartner und Interessierte aus
n	 Schule
n	 Jugend- und Erwachsenenbildung
n	 Städte- und Kreispartnerschaften

Tagungsbeitrag:

n	 40,00 EUR (inkl. Übernachtung und Verpflegung)
	 ggf. 10,00 EUR Einzelzimmerzuschlag
n	 Tagungsgäste ohne Übernachtung 20,00 EUR

Reisekostenzuschuss:

n	 Polnische Teilnehmende können einen Zuschuss nach 
der Festbetragstabelle (www.dpjw.de) beantragen.

	 (Bsp.: Zuschuss für Flug Warschau-Frankfurt/M. 315 zl)

Sprachvermittlung

n	 Bei Bedarf wird die Tagung auf Polnisch übersetzt. 
	 Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine 
	 Übersetzung brauchen. 

Anmeldung

n	 Über E-Mail: s.notter@haus-am-maiberg.de
	 oder per Fax: 0049 (0)6252 9306-17
n	 Anmeldeschluss: 30. Januar 2010

HESSISCHER JUGENDRING



www.haus-am-maiberg.de
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IT Geplantes Programm:

Mittwoch, 17. Februar 2010

Anreise bis 10.30 Uhr

10.30 Uhr	 Begrüßungskaffee

11.00 Uhr	 Tagungsauftakt und Einführung

11.30 Uhr	 Bildung unter Druck!?
	 Die Folgen von Bildungsreformen und 
	 die deutsch-polnische Jugendarbeit 
	 Moderation: Benedikt Widmaier, 
	 Haus am Maiberg

13.00 Uhr	 Mittagessen

14.30 Uhr-	 Arbeitsgruppe I

18.30 Uhr	 DPJW ABC 
	 Einführung in die Förderpraxis 
	 des Jugendwerks und die Elemente einer 

deutsch-polnischen Jugendbegegnung
	 Referent: Thomas Hetzer, DPJW

14.30 Uhr-	 Arbeitsgruppe II

18.30 Uhr	 Rauf auf die Leinwand – Filmanalyse  
	 Medienarbeit als Methode 
	 in deutsch-polnischen Begegnungen
	 Referent: Thomas von der Gönna, EJB Weimar

Dazwischen ca. 16.15 Uhr	Kaffeepause

18.30 Uhr	 Abendessen

19.30 Uhr	 Markt der Möglichkeiten – Praktiker/innen 
	 berichten von ihren Austauscherfahrungen

21.00 Uhr	 Kulturprogramm: 
	 Ein Beitrag zum Chopin-Jahr 2010
	 mit dem Landesjugendorchester Rheinland-Pfalz

Deutsch-Polnisches Forum 2010

Brücken ausbauen, Kontakte knüpfen

Die deutsch-polnische Jugendarbeit ist vielfältig. Das 
hessische Jugendforum bietet seit Jahren die Möglichkeit, 
diese Vielfalt etwas sichtbarer zu machen.

Deutsche und polnische Projektpartner und solche, die 
es noch werden wollen, sind eingeladen, sich über aktu-
elle Entwicklungen und Fördergrundlagen zu informieren, 
Good-Practice-Beispiele vorzustellen, Kontakte zu knüp-
fen und neue Perspektiven und Ideen für den deutsch-
polnischen Jugendaustausch zu entwickeln. Das Forum 
versteht sich als Plattform für Praktiker und Interessierte 
aus der Jugend(verbands-)arbeit, Schule, Bildungsarbeit, 
Städte- und Kreispartnerschaften aus Hessen, Rheinland-
Pfalz, Baden-Württemberg und Unterfranken. Ihre pol-
nischen Partner sind natürlich herzlich eingeladen. 

Auch das 17. Forum versucht aktuelle inhaltliche und me-
thodische Themen aufzugreifen. Vorträge, Diskussionen 
und Workshops sollen Anregungen für die Projektarbeit 
geben. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Thomas Bartosch (Regierungspräsidium Kassel) 
Thomas Hetzer (Deutsch-Polnisches Jugendwerk)
Dr. Manfred Wittmeier (Hessischer Jugendring)
Stephan Schwieren (Haus am Maiberg)

Donnerstag, 18. Februar 2010

8.15 Uhr	 Frühstück

9.00 Uhr-	 Arbeitsgruppe III

12.30 Uhr	 Internationale Jugendarbeit mit benachteiligten 
Jugendlichen: Chancen, Bedingungen 

	 und gute Beispiele
	 ReferentInnen: 
	 Aida Demirovic (Joseph-Schmitt-Preis 2009)
	 Eberhardt Zutt, Jugendwerkstatt Felsberg
	 Moderation: Peter Runck, 
	 Internationaler Bauorden 

9.00 Uhr-	 Arbeitsgruppe IV

12.30 Uhr	 Herausforderung Interkulturelles Lernen
	 Sensibilisierung und Befähigung zum Umgang 

mit (kultureller) Vielfalt
	 Referentin: Anne Winkelmann, Anti Bias e.V.

Dazwischen ca. 10.30 Uhr	Kaffeepause

12.30 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Das Europa der Regionen!? – 
	 Welches Europa wollen wir?
	 Impulsreferat und Diskussion mit der hessischen 

Europastaatssekretärin Nicola Beer (angefragt)
	 Moderation: Dr. Manfred Wittmeier, 
	 Hessischer Jugendring

15.30 Uhr 	 Abschlusskaffee


